
JAHRESBERICHT 2024VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E. V.

Schirmherrin:
Antje Grotheer (Präsidentin Bremische Bürgerschaft)
Landesvorsitzender: 
Dietmar Werstler
Landesgeschäftsführer: 
Matthias Sobotta
Mitarbeitende: 3 Hauptamtliche, rund 50 Ehrenamtliche
Verbände: 1 Kreisverband (Bremerhaven)

Mitglieder: 467
Spenderinnen /Spender: 1.009

Kontakt: 
Rembertistraße 28, 28203 Bremen
Tel.: 0421 - 324005 , Fax: 0421 - 324057
Mail: Bremen@volksbund.de
Webseite: bremen.volksbund.de

Veranstaltungen:
• Dankeschön-Veranstaltung für Unterstützerinnen & 

Unterstützer in Bremerhaven
• Jahresempfang des Volksbundes in Bremen mit Ehrung 

der Sammlerinnen und Sammler
• Mitgliederversammlung des Landesverbandes Bremen
• Benefizkonzert des Musikkorps der Bundeswehr im  

Konzerthaus „Die Glocke“ mit rund 450 Gästen 
• Mitgliederversammlung des Kreisverbandes Bremerhaven 

mit Kreisvorstandswahlen
• Landesvertretertag mit Landesvorstandswahlen
• Volkstrauertag: Gedenkstunde im Bremer Rathaus und 

Gedenkveranstaltungen auf dem Osterholzer Friedhof 
Bremen und Geestemünder Friedhof Bremerhaven

Bildung:
• Ausstellungen und Bildungspakete für Schulen/Institute 

zur Lehrerfortbildung
• Organisatorische und inhaltliche Beteiligung am „Tag der 

Stadtgeschichte“ in Bremerhaven
• Beteiligung am Landesnetzwerktreffen von Schule ohne 

Rassismus – Schule mit Courage
•  „Spurensuchen“ (Führungen) zu den Kriegsgräber- und 

Gedenkstätten des Osterholzer Friedhofes
• Beteiligung an bundesweiten Fortbildungen
• Unterstützung des Workcamps Cannock Chase

Service & Kooperation:
• Haus- und Straßensammlung: rund 15.747 Euro (2023: 

16.886 Euro), Unterstützung durch Ehrenamtliche, Schü-
lerinnen und Schüler, Reservistinnen und Reservisten, das 
Landeskommando Bremen und die Marineoperations-
schule Bremerhaven 

• Infostand beim „Tag der offenen Tür“ der Logistikschule 
der Bundeswehr

Besonderheiten:
• Begleitung der Ausgrabungen sowjetischer Kriegsopfer in 

Bremen-Oslebshausen (Nachuntersuchungen dauern an) Projekt des Jahres 2024
Zusammen mit dem Landesverband Hessen und dem 
Fachbereich Schulen und Hochschulen organisierte 
der Landesverband Bremen im Herbst eine Studien-
fahrt für Lehrkräfte zum Thema „Die Niederlande 
im Zweiten Weltkrieg: Erinnerungen an die letzten 
Kriegsmonate“. 

Außer der Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte 
Ysselsteyn und dem Freiheitsmuseum Groesbeek be-
suchte die Gruppe auch die kanadische Kriegsgrä-
berstätte Bergen op Zoom, das Befreiungsmuseum 
Zeeland und die Stadt Nijmegen. Das Interesse an der 
Fortbildung war groß – alle Plätze waren vergeben. 

Geplant für 2025
 

• Benefizkonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr 
• Unterstützung des Workcamps Cannock Chase  im 

Juli/August 2025
• Osterholzer Friedhof: Fertigstellung und Installa-

tion der Geschichts- und Erinnerungstafeln

 
Lehrkräfte aus ganz Deutschland nahmen an einer  
Studienfahrt in die Niederlande teil.   Anke Büttgen

 Landesverband Bremen


